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JUuftrtrte rrijiwetjcrifrtje jjaniWKrta-iettuna

faffen uttb burd) eleftrtfdje Uebertragung nufcbar machen.

SSauiuefeu tit 35at)oS. 3m nächften Sommer roirb Sa»
Oo§ mehrere Steubauten erhalten unb gwar in fotdjen Scheiten

bes STjaleS, in Welchen biêfter menig gebaut würbe. ©§

banbelt fid) bauptfädjlidj um ben Sau üou SSillen für ein»

gelne Familien ; fotctje werben fid) auf ber OberwieS unb

SWifdjeu SDörflt unb Stab ergeben, auch in ßiaüabel foil ge--

baut werben. 2)aS fonnige unb winbgefdfitöte iüionftein foil
burd) eitt Sträßchen mit ber .^aubtftrajfe öerbunbeit werben.

tarifer 2Mtnnê)MuH8. Saut betn Sericbte, ben ber

SunbeSrati) gu Rauben ber SunbeSoerfammlung erftattet,
fielen auf fdjloeigerifdje SluSftelier 33 Grand ,prix, 133

golbene, 232 fitberue, 251 bronzene ÜDlebaillen, 180 ©brett»

ntelbungen; im (Sangen 829 auf 1166 SiuSfteiier — ein

fel)r fdjöneS iltefultat. — ®ie ©efammtfoften, toeldjc ber

Sunb gu übernehmen hatte, waren auf 425,000 $r. üeran»

fdjlagt; fie betrugen aber 534,683.08, fo bafs alfo 110,000
iranien für 91ad)tragSfrebite geforbert werben müffeu.

2)cr (Scwcrbeberettt (fijnv 6eabfid)tigt, wie in türge mit»

getöeilt, im fommenbcn 3«br eine fantonaie ©ewerbeattSflel»

lung in ©fur gu oeraidtaiteu. Sie erften Schritte gur Sèr»

wirtlidjung biefes Unternehmens finb bereits getban. §err 3-
planta oou Sliejaubria fteitt betn Serein für biefe SluSftet»

lung bas (Söalet unb bie bagu gehörigen Slnlagen gu 33er»

fügung, unb ein Somite hat ben Stuftrag erhalten, mit ben

©ewerbetreibenben beS SantonS fid) in Serbinbuttg gu fefcen,

um fid) ber Slheitnahime berfelben au ber SluSfteHung gu Oer»

fidjern. Seit ber lebten im 3al)re 1877 abgehalteneu lau»

tonaleu ©ewerbeauSftetlitug beftebt auch noch ein goub, ber

baS 3uftanbefommett einer neuen SluSfteüung wefentlid) er»

leichtern bürfte.
Sic medjanifdje SBarfftcittfabviï itt Nitrid) hat für

1889 ein fehr befriebigenbeS Sefultat ergielt; bie Slftiondre-,
erhalten 9 % SiOibenbe.

Stuf bas neue SUofterbadj bott SJhttri würben 70,000
fÇalggiegel oerwenbet. 3)aS Dtiefenbadj würbe eine fÇIadhte

bon 1% Sucharten bebecten.

ÎÇt'ttgctt.
<)<). SBer liefert gepreftte Hebev=@ij)e gu Stühlen?
!)t. SSer liefert auS erfter §anb auSgegeiclinetc Qualität den»

trutttbbhrer?
1)2. CSibt e8 eine mtbere ©orte Söoljrer als (Srfaj) für ßeu»

trumbotjrer, tuelcfie fiel) ebenfo in allen 4iotgavteu gebraudten laffeit
tuie bie dentrumboljrer?

i):t. ©elcljcS ift ba3 befte unb billigfte Sittel) über neuefte
SJlöbel» unb Saufdjreinera unb too ift baSfelbe gu haben V

D4-. Sßeldje greife haben neue Sartottfd)eeren?
1)5. ÎBo begiel)t mau am beften unb billigfteu Surften in

grbfiereit Quantitäten gur Sürftenfabrifation?
!)<>. SMrfje ginn a fabrigi.rt Jjjanffeile gur Serpacfitttg oou

©ufjrühren
!>7. Skr ift Slbiiel)itier oott (tinitafcbe?

fUtttttJOvtcu.
Stuf gragc 81". ©d)ott feit riefen fahren fabrigire id) doit»

fiffett für S(uSgiel)tifd)e als ©pegialität itt meinem ©efdjäfte unb
famt biefelbett itt allen loiiitfdjbarett ©röfiett liefern.

3. Jyifdjer, med). @d)reiuerei, 011ittgett«Birric().
«Inf grage 84. Siebe mit 4>olggefIed)t, fotoie ®rat)tfiebe unb

®ral)tgef(ed)te für Sauge[d)üfte, gabrifett unb Sanbioirt()fd)aft tc.

liefert billigft ©ottfr. Sopp, ©ieb» uttb Srnhttoaarenfabrifant itt
Stallau (ffitl ©djaffhaufen).

Sluf fragen 88 it. 81). ffltafdjiueufnbrif Surgborf (3. II. Slebi).
Stuf grage 87. gob. Suri, polgbilbhauer in df)itr, oerfertigt

als ©pegialitat SBergterungen auS Diufjbaumholg.
Stuf 3-rage 8!). 23itttfd)e mit gragefteller in Unterhanblung

gu treten. St. Setnle, SOfetallhanblung, Saben.
Stuf 3-rage 8t). Untergeidineter befijjt eine partie ungebrauchte §anf»

fdjläuctje, bie er au8itaf)ut§billig abgeben fönute unb toiinfdjt batjer
mit gragefteller in Kö'rrefponbettg gu treten. 38et)enuatnt»©d)latter'8
Soljit, .pinterlauben 10, ©t. ©allen.
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T>ic Jadjbcdier- (g-atggtegel auf Sdiiubeluntergug) unb Spengler»
arbeiten für ben Sleubau ber „Saut, grreit« utib Kranfenariftalt
SBalbbattä bei ©f)ur" toerben ()iemit gur freien Setoerbung auS«

gefchrieben. Slätte, Sebiitguttgen unb SluSmage liegen bei ber
^Bauleitung, Mrdjiteft ^ecurtinê in (£f)ur, §ur (^tnfid)t auf. Offerten
finb oerfiegelt unb mit entfprethenber Sluffdjrift bt§ ttttb mit beut
12. Slilirg ttäd)ft()in an bie ©taubeSfanglei itt Ü"l)ur etttgureid)ett.
Sie dnfdjlagäfrift beträgt 3 Söochett.

jUtöfithnutfl be-;, pfrafietibattea gtoifdjett Sald)ftätten unb
öiuggerSbad) itt ber ©emeinbe (Duggiâberg im Söetrage oou grau«
fett 38,000. üättge 2950 SJleter. glätte auf beut Sfureau be§ gu»
genieurS be§ 4-. SöegirfS itt S3ertt, Stiftaebäube. Slitgebote att bie
fatttonalc SSaubireftion Sern bis 12. Dcärg.

Jteonrafureii am ittrdiilfuntt itt 2ltttltott a. St. (Sürid)).
Offerten ait bett Sräfibeitteii ber Sirdjenpflege, ^ßfarrer ©djroeiger
bafelbft, bis 15. Slliirg.

Ë-uangei'ifdjcr pitrdiettbau in (Aetienltorf. itottlhtrrcngeröff-
uttlig über: a) ©penglerarbeit, b) (Sppferarbeit, o) ©d)reinerarbeit
faiitutt aieftuhlung, d) ©d)lofferarbeit, e) farbige Slleioerglafung
ber genfter uttb fjsortatrofetten (in SathebralglaS).

Offertenformulare unb ipiäne fönttett im fßfarrhaud itt ©eben«
ftorf eingefeljen uttb begogen toerben. @d)riftiid)e unb tttititblichc
Sluäfuitft toirb gttgleid) and) ertljeilt oott Slrd)iteften Ç). öauittanit
itt SSilltgett unb ijs. SReber in S3afei.

Sie (Singaben ftttb uerfdjloffen mit ber Stuffchrift: „(Sittgabe
für Sauarbeit gur eoange(tfd)en Kirche" bis 15. Dlärg 1890 eilt»
gurctchen ait Jperrn ©emeittbeammanit Kilter in ©ebenftorf.

Äerftcdttttg oott petotttiauäl'eit. 1600 lattfenbe SOteter, oott
100, 150 uttb 60,90 Cm. Sichtioeite. Offerten au baä ©efretariat
be§ SaubepartemeutS beä Kanton« Safel'Stabt bi$ 11. Sblärg.

itouIhtrrenj-AuöfdftciBung ber Wlaurerarbeiteu guttt 'einem
Sleubatt beim „.çirfdjen" itt Obftalbeu. S'äne unb Sauuorfdjrifteu
fittb bort gur Ciitfidjt aufgelegt. Slâljere SluSfunft ertljei 1t ©. ©djtttib,
Slrcljiteft in ©larttä.

'gereinigte £>rihueigerlial)ueit. gi'ir ©rftellung eine» neuen
SlufftahmägebäubeS in Êfdjlifon toerbeit uad)fte()enbe Sauarbeiten
upvaeben : ($rb^ ^auret^ unb ©teinfiaiievarbeit 5^. 8700. —

" !3Äjiiiermann8arbeH „ 2700. —
: ®tf)feinerarbeit „ 1800. —

glafd)nerarbeit „ 160. —
($J(ft|evaroeit „ 770. —
©dftuiebenrbeit „ 120. —

Qufammen gr. 14.250. —
; glätte uttb Sauoorfdjriften föttitett beim Sahningenieur itt

©t. ©allen eittgefehen toerben, bet loeldjettt and) bie Offerten bi«
fpäteften? gunt 15. SÖlärg uerfdjloffen eingureidfett finb.

Ctoitlhtrvengaitöfdtreibitng. ®te Slïaurcrarbeiten für brei Bleu«
bauten toerbeit gur freien Kottfurreug auSgefdiriebeit. UeberttahmS»
Offerten beliebe matt bi§ 12. Sliärg att ®orer unb güchSltn in
Sabett gu richten, tueldje and) nähere SluSfuitft erttjeilen toerbeit.

^lrheit»natf)lüci§=Stfte.
ïag-e für 1 fjeile 20 Cts., tueld)er Setrag itt Sriefittarfen eingu

fenbett ift.

©ffciic Stellen.
1 tüchtiger Slrbciter. ©ebr. ©cnuhaufer, tttedjan. SSerfftiitte,

Siichteräioeil.

fSoVVclbi'cWc Snmentudje befter Qualität à 75 ßts.
per ®flc ober gr. 1. 25 per SJteter, fotoie boppelbreitett C()coiot
(reine SBolle) in folibefter Qualität à 85 ßtö.per ©lie ober gr.
1. 45 Ct8. per SJleter oerfeubett itt beliebiger SJtetcrgahl bireft
alt Svioate portofrei iu'8 410118 Cettiltger & (£ü., Central»
hof, <}iirid).

P. S. Slhtfler uttferer reichhaltigen Kolleftionen utttgehenb
frattfo, neuefte SRobebitber gratis.

îôcï jetjt auf öic

frijlUCt^Cl'. .Ç)rttlbluevfci's^citui1}î"
ahouitivt, erhält bte9îi»mmewt luä (Sube 9)iärg grottes.
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fassen und durch elektrische Uebertragung nutzbar zu machen.

Bauwesen in Davos. Im nächsten Sommer wird Da-
vos mehrere Neubauten erhalten und zwar in solchen Theilen
des Thales, in welchen bisher wenig gebant wurde. Es
handelt sich hauptsächlich um den Ban von Villen für ein-

zelne Familien; solche werden sich auf der Oberwies und

zwischen Dörfli und Platz erheben, auch in Clavadel soll ge-
baut werden. Das sonnige und windgeschützte Monstein soll
durch ein Strästchen mit der Hauptstraße verbunden werden.

Pariser Weltansstellung. Laut dem Berichte, den der

Bundesrath zu Handen der Bundesversammlung erstattet,

fielen auf schweizerische Aussteller 33 Grand,xrix, 133

goldene, 232 silberne, 25 l bronzene Medaillen, 180 Ehren-
Meldungen; im Ganzen 829 auf 1166 Aussteller - ein

sehr schönes Resultat. Die Gesammtkosten, welche der

Bund zu übernehmen hatte, waren auf 425,000 Fr. veran-
schlagt; sie betrugen aber 534,683.08, so daß also 110,000
Franken für Nachtragskredire gefordert werden müssen.

Der Gewerbeverein Chur beabsichtigt, wie in Kürze mit-
getheilt, im kommenden Jahr eine kantonale Gewerbeausstel-

lung in Chur zu veranstalten. Die ersten Schritte zur Ver-
wirklichung dieses Unternehmens sind bereits gethan. Herr I.
Planta von Alexandria stellt dem Verein für diese Ausfiel-
lung das Chalet und die dazu gehörigen Anlagen zu Ver-
fügung, und ein Konnte hat den Auftrag erhalten, mit den

Gewerbetreibenden des Kantons sich in Verbindung zu setzen,

um sich der Theilnahme derselben au der Ausstellung zu ver-

sichern. Seit der letzten im Jahre 1877 abgehalteneu kau-

tonaleu Gewerbeausstellnug besteht auch noch ein Fond, der

das Zustandekommen einer neuen Ausstellung wesentlich er-

leichtern dürfte.
Die mechanische Backsteinfabvik in Zürich hat für

1889 ein sehr befriedigendes Resultat erzielt; die Aktionäre,
erhalten 9 Dividende.

Ans das neue Klosterdach von Mnri wurden 70,000
Falzziegel verwendet. Das Riesendach würde eine Fläche

von IV2 Jucharten bedecken.

Fragen.
VU. Wer liefert gepreßte Leder-Sitze zu Stuhlen?
!>1. Wer liefert nus erster Hand ausgezeichnete Qualität Zen-

trnmbvhrer?
!>». Gibt es eine andere Sorte Bohrer als Ersatz fur Zen-

truiubuhrer, welche sich ebenso in allen Holzarten gebrauchen lassen

wie die Zentrnmbvhrer?
!M. Welches ist das beste und billigste Buch über neueste

Möbel- und Banschrelnerèi und wo ist dasselbe zu habe»?
V4. Welche Preise haben neue Kartvnscheere»?
!>!». Wo bezieht man am besten und billigsten Borsten in

größeren Quantitäten zur Bnrstenfnbrikativn?
Vti. Welche Firma fabrizirt Hanfseile zur Verpackung von

Gnßröhren?
!>7. Wer ist Abnehmer von Zinnnsche?

Antworte»».
Ans Frage 81. Schon seit vielen Jahren sabrizire ich Evn-

lissen für Ausziehtische als Spezialität in meinem Geschäfte und
kann dieselben in allen wnnschbnren Größen liefern.

F. Fischer, niech. Schreinerei, Hottlngen-Zürlch.
Ans Frage 84. Siebe mit Holzgeflecht, sowie Drahtsiebe und

Drahtgeflechte für Bangeschäfle, Fabriken und Landwirthschaft :e.

liefert billigst Gottfr. Bopp, Sieb- und Drahtwaarenfabrikant in
Hallau (Kll Schaffhanse»).

Ans Fragen 88 ». kW. Maschinenfabrik Bnrgdorf (I. U.Aebi).
Aus Frage 87. Joh. Bnri, Holzbildhauer in Chur, verfertigt

als Spezialität Verzierungen ans Nußbaumholz
Ans Frage kW. Wünsche mit Frageskeller in Unterhandlung

zu treten. A. Reinle, Bietallhandlung, Baden.
AusFragekw. Unterzeichneter besitzt eine Partie ungebrauchte Hanf-

schlänche, die er auSnahmsbillig abgeben könnte und wünscht daher
mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Wehermann-Schlatter's
Sohn, Hinterlanben »0, St. Gallen.

^
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Snbmissions-Anzeiger.
Pie Dachdecker- (Falzziegel ans Schindelunterzng) und Spengler-

arbeiten für den Neubau der „Kant. Irren- und Krankenanstalt
Waldhans bei Chur" werden hiemit zur freien Bewerbung aus-
geschrieben. Pläne, Bedingungen und Ausmaße liegen bei der
Bauleitung, Architekt Decurtins in Chur, zur Einsicht auf. Offerten
sind versiegelt und mit entsprechender Aufschrift bis und mit dem
12. März nttchsthin an die Standeskanzlei in Chur einzureichen.
Die Zuschlagsfrist beträgt 3 Wochen.

Ausführung des Straßenbaues zwischen Kalchstätten und
Gnggersbach in der Gemeinde Guggisberg im Betrage von Frau-
ken 33,000. Länge 2950 Bieter. Pläne auf dem Bureau des In-
genienrs des 4. Bezirks in Bern, Stiftgebände. Angebote an die
kantonale Baudirektion Bern bis 12. März.

Meparaturen am Arrchthnrm in Aitilio» a. A. (Zürich).
Offerten an den Präsidenten der Kirchenpslege, Pfarrer Schweizer
daselbst, bis 15. März.

Evangelischer Kirckentian in Geben st or f. choniinrrenzerösf-
nung über: a) Spenglerarbeit, b) Ghpserarbeit, 0) Schreinerarbeit
sammt Bestuhlung, à) Schlosserarbeit, 0) farbige Bleiverglasung
der Fenster und Portalrvsetten (in Kathedralglns).

Offertenformnlare und Pläne können im Pfarrhans in Geben-
stvrf eingesehen und bczvgen werden. Schriftliche und mündliche
Auskunft wird zugleich auch ertheilt von Architekten H. Banmann
in Villigen und P. Reber in Basel.

Die Eingaben sind verschlossen mit der Aufschrift: „Eingabe
für Bauarbeit zur evangelischen Kirche" bis 16. März 1890 ein-
zureichen an Herrn Gemeindeammann Killer in Gebenstvrf.

Herstellung von Mctonlkanäl'en, 1000 laufende Meter, von
100, 160 und 00,90 Cm. Lichtweite. Offerten an das Sekretariat
des Bnndepartements des Kantvns Basel-Stadt bis 11. März.

Lonlinrrenz-Ansschreivnng der Maurerarbeiten zum einem
Neubau beim „Hirschen" in Obstalden. Pläne und Bauvorschriften
sind dort zur Einsicht aufgelegt. Nähere Auskunft ertheilt S. Schmid,
Architekt in Glarus.

Zsereinigte Schweizervahnen. Für Erstellung eines neuen
Aufnahmsgebändes in Eschlikon werden nachstehende Banarbeilen
uneben: Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeit Fr. 8700. —

' ZiÄtierinannsarbeit „ 2700. —
k Schreinerarbeit „ 1800. —

Flaschnerarbeit „ 100. —
Gtcfferaroeit „ 770. —
Schmiedearbeit „ 120. —

Znsammen Fr. 14.260. —
Pläne und Bauvorschriften können beim Bahningenicur in

St. Gallen eingesehen werden, bei welchem auch die Offerten bis
spätestens zum 15. März verschlossen einzureichen sind.

st o n liu r r e nza » s säs rei b » n g. Die Maurerarbeiten für drei Neu-
bauten werden zur freien Konkurrenz ausgeschrieben, klebernahms-
offertcn beliebe man bis 12. März an Dorer und Füchslin in
Baden za richten, welche auch nähere Auskunft ertheilen werden.

Arbeilsnachweis-Liste.
Taxe für 1 Zeile 20 CtS.. welcher Betrag in Briefmarken einzu

senden ist.

Offene Stellen.
1 tüchtiger Arbeiter. Gebr. Sennbauser, mechan. Werkställe,

Richtersweil.

Doppelbreite Dmnentuche vester Qualität à 75 Cts.
per Elke vder Fr. 1.25 per Bieter, sowie doppelbreiten Chevivt
lreine Wolle) in solidester Qualität à 85 Cts.per Elle oder Fr.
1. 46 Cts. per Bieter versenden in beliebiger Meterzahl direkt
nii Private portofrei in's Hans Oettinger â Co., Central-
Hof, Zürich.

8. Muster unserer reichhaltigen Kollektionen umgehend
franko, neueste Modebilder gratis.

Wer jetzt auf die

„Jllustr. schweizer. Handwerker-Zeitung"
abonnirt, erhält die N»»>»«»»»er»» bis Ende März gratis.
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